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Neue Digitale Franken
U N S E R  G E L D  D E R  Z U K U N F T ?

Während sich der Hype um Distri­
buted-Ledger-Technologien (DLT), zu 
denen Blockchain gehört, in einigen 
Branchen ein wenig gelegt hat, bei­
spielsweise in der Energiebranche, in 
der sich gezeigt hat, dass es effizientere 
Technologien für den lokalen Energie­
handel gibt, ist die Nachfrage nach 
DLT-Lösungen im Finanzwesen wei­
terhin gross. Die Vielfalt an Lösungen 
wächst. Um diesbezüglich im Schwei­
zer Kontext Orientierung anzubieten, 
erläutert dieses Buch vier neue digitale 
Geldformen, die für das Publikum in 
Schweizer Franken zugänglich sind 

Lightning Transients and Pro-
tection for Renewable Energy 
System
Dass die Natur den erneuerbaren 
Energieerzeugern nicht immer wohl­
gesinnt ist, ist durch Hagelschäden an 
PV-Anlagen hinlänglich bekannt. Aber 
auch die in Gewittern entstehenden 
Blitze können punktuell grosse Schä­
den an Solar- und Windanlagen verur­
sachen. Welche Mechanismen zu die­
sen Blitzschäden führen, erläutern hier 
fünf junge Wissenschaftler aus China. 

Der erste Teil ist den PV-Anlagen 
gewidmet. Zunächst wird erklärt, wie 
ein in den Boden neben einer PV-
Anlage einschlagender Blitz in den 

tromagnetische Felder von Blitzen ent­
stehen.

Der zweite Teil des Buchs beschäftigt 
sich mit Windturbinen. Es wird mit 
einer Statistik erläutert, welche Kom­
ponenten von Windkraftwerken am 
ehesten durch Blitze beschädigt wer­
den – nämlich die Steuerungselektro­
nik und die Rotorblätter – und welche 
konkreten Schäden dabei auftreten. 
Dann werden unter anderem diverse 
Schutzmethoden für spezifische Kom­
ponenten vorgestellt. 

Das in holprigem Englisch verfasste 
Buch sensibilisiert für die vielen Gefah­
ren, denen Solar- und Windkraftwerke 
durch Blitze ausgesetzt sind. Manch­
mal geschieht dies fast zu detailliert, 
beispielsweise wenn die Moleküldyna­
mik der Materialzerstörung beim Blitz­
einschlag erläutert wird. Positiv ist 
aber, dass man Phänomene und ent­
sprechende Schutzmassnahmen ken­
nenlernt, die man sonst nicht beachtet 
hätte.� NO
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Kabeln der Anlage einen starken Strom 
induziert, der durch die entstehende 
hohe Spannung die Bypass-Diode oder 
den Umrichter beschädigen kann. Das 
Thema wird gründlich durchgerech­
net: Mit Ersatzschaltkreisen der Panel­
rahmen werden beispielsweise die 
magnetischen Flüsse berechnet, die 
durch den im Rahmen fliessenden 
Strom erzeugt werden. Diese wiede­
rum werden verwendet, um die auf den 
PV-Modulen induzierten Spannungen 
zu ermitteln, die beispielsweise zur 
Zerstörung der Bypass-Dioden führen 
können.

Anschliessend wird eine neue Cross­
over-Verdrahtung für PV-Module vor­
gestellt, bei der sich die durch Blitz­
einschläge induzierte Überspannung 
teilweise in den Modulen kompensiert. 
Das Schöne an dieser Lösung ist die 
Tatsache, dass sie ohne zusätzliche 
Schutzgeräte implementiert werden 
kann. Das gleiche Prinzip wird dann 
auf die interne Verdrahtung von Solar­
zellen angewendet. Ein weiteres Kapi­
tel erläutert, wie sich Wirbelströme auf 
PV-Module auswirken, die durch elek­

oder in Kürze zugänglich sein sollen: 
Stablecoins von regulierten Herausge­
bern, Einlagentokens von Geschäfts­
banken, digitales Zentralbankgeld 
(rCBDC) sowie synthetische CBDCs. 

Zunächst wird das Wesen dieser 
tokenisierten Gelder, die sich in eini­
gen Punkten grundlegend von digita­
lem Geld unterscheiden, anhand der 
Stichwörter eigentumsnah, dezentral, 
autonom und programmierbar erläu­
tert. Ausschlaggebend ist dabei, dass 
tokenisiertes Geld nicht von vertrau­
enswürdigen Mittelspersonen abhängt, 
denn es ist die zugrunde liegende Tech­
nologie, die für Sicherheit sorgt.

Ein wichtiger Aspekt von DLT ist die 
Ermöglichung von Automatismen auf 
der Protokollebene des Geldes mit 
Smart Contracts. Die entsprechenden 
Regeln und Bedingungen lassen sich 
direkt in die Geldeinheiten integrieren. 
Solches Geld kann also seine Funktio­
nen ohne menschliches Zutun aus­
üben, wenn bestimmte Bedingungen 
erfüllt sind. Beispielsweise können 
staatlich ausgestellte Lebensmittelgut­
scheine realisiert werden, die nur für 
Lebensmittel ausgegeben werden kön­
nen. Aber diese Möglichkeiten bergen 

auch Gefahren, da sie zur Fragmentie­
rung des Geldsystems führen, rechtli­
che Fragen aufwerfen und die Finanz­
transaktionen verstärkt überwacht 
werden können.

Das Buch stellt internationale Ent­
wicklungen vor, die mit der Digitalisie­
rung ab den 1950er-Jahren begonnen 
haben. Anschliessend wird die Schwei­
zer Situation skizziert, bei der der Bun­
desrat und die Nationalbank vorläufig 
keinen Zusatznutzen, sondern eher 
Risiken in einem elektronischen Zen­
tralbankgeld sehen.

Dieses ausgewogene Buch ist eine 
fundierte Quelle für die Auseinander­
setzung mit den neuen Geldvarianten. 
Begriffe werden präzise definiert, ver­
schiedene Arten von Geld klassifiziert 
und detailliert beschrieben, Transak­
tionsarten und technologische Archi­
tekturen erläutert. Zudem werden 
gesellschaftliche, soziologische, recht­
liche, ökonomische, politische und 
ökologische Perspektiven diskutiert. 
Ein ausgezeichneter Einstieg in eine 
komplexe Materie. � NO
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Alle Preisangaben sind unverbindliche Preisempfehlun-
gen. Die Bücher sind im Buchhandel erhältlich.

11_2505_Buecher.indd   7211_2505_Buecher.indd   72 04.07.25   11:4104.07.25   11:41


